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  Kategorien  
 
 
 

  Komponenten 

 

1.1  Vielfalt 
(Elementspektrum und Anordnung 
der Landschaftselemente im Raum) 

 

1.2 Naturnähe/ Kulturgrad 
(Grad des anthropogenen Veränderung 
bzw. Einpassung von Kulturelementen)  

 

1.3  Eigenart 
(Besonderheiten der Komponenten im 

Vergleich mit anderen Landschaftsräumen) 

 
2.1 Relief 

 
Ebenes Gebiet 

 
Intensiv verändert durch Bewirtschaftung der 
Obstplantagen 

 
Grundmoräne 

 
2.2 Gewässer 

 
- 

 
- 

 
- 

 
2.3 Vegetation 

 
Obstgehölze 

 
Intensiver Schnitt, 
begradigte Wuchsformen 

 
- 

 
2.4 Nutzung 

 
Nutzung als Obstplantage 

 
Äußerst intensive Nutzung 

 
Technische Gradlinigkeit zur besseren 
Bewirtschaft 

2.5 Siedlungen/ 
 Gebäude/ 
 Anlagen 

 
Von Siedlungsflächen im Osten begrenzt 

 

 
Mit Erholungsnutzung der Stadt Rostock 
verbunden, an der Obstplantage viele 
Kleingärten 

 
- 

 
1 . 4  S c h ö n h e i t  

( Z u s a m m e n s p i e l  d e r  L a n d s c h a f t s b i l d k o m p o n e n t e n )  
 2.6  Raumgrenzen 

 
2.7  Wertvolle/störende  
        Bildelemente 
 
2.8  Blickbeziehungen 
 
2.9  Gesamteindruck 

- visueller Eindruck als waldartige Fläche, Wirtschaftsraum ist gleichzeitig Raumgrenze 
 
- aufgrund ihrer Lage am Stadtrand von Rostock sehr wertvoll 
 
 
- überall Sicht auf die Betonwände der Stadtteile 
 
- trotz geringer Ästhetik besitzt der Raum einen hohen Erholungswert als Ausgleich zu den Wohnsilos 

 

Landesweite Analyse und Bewertung der Landschaftspotentiale im Auftrag des Umweltministeriums M-V, (Stand 24. März 1994) 


